
Hygiene-/Toilettenkonzept 
Beschluss der Gesamtkonferenz vom 14.12.2015  (aktualisiert am 26.11.2017) 

 
Um den Kindern die Bedeutung der Hygiene zu vermitteln und um Verschmutzungen 
zu vermeiden, gibt es verschiedene Maßnahmen an der Schule. 
 
In den Klassen wird regelmäßig über Hygiene, insbesondere über das richtige 
Benutzen der Toiletten gesprochen: 

 

 Wir setzen uns auf die Toilette, damit nichts daneben geht (Mädchen und 
Jungen!). 

 Wir gehen sparsam mit Toilettenpapier um, um die Toilette nicht zu 
verstopfen. In die Stehtoilette der Jungen darf kein Papier geworfen werden. 

 Wir betätigen die Wasserspülung nach jedem Toilettengang, auch bei der 
Stehtoilette, die ausschließlich zum Urinieren genutzt wird. 

 Wir waschen gründlich die Hände mit Seife. Bei Flüssigseife genügt es, 
einmal den Spender zu betätigen. 

 Wir nutzen ein bis zwei Einweghandtücher und entsorgen sie im Mülleimer.  

 Wir verschließen die Türen nicht von außen und klettern nicht oder schauen 
auch nicht über die Abtrennungen. 

 Wir nehmen keine Essensachen mit auf die Toilette. 

 Wir achten darauf, dass die Toilette sauber bleibt und melden 
Verschmutzungen umgehend der Lehrkraft, damit jeder einen sauberen Ort 
vorfindet. 

 
Hält sich ein Kind nicht an die Regeln, bekommt es diese Toilettenordnung mit nach 
Hause und muss die entsprechenden Regeln ins Heft abschreiben. Die Eltern 
unterschreiben mit ihrem Kind die Regeln noch einmal und sprechen über den 
Vorfall.  
 
Toilettengang während des Unterrichts: 
o Die Kinder werden angehalten, während des Unterrichts immer weniger auf die 

Toilette zu gehen. Sie sollen den Toilettengang im Idealfall nur in den Pausen 
machen. Nach zwei Jahren der Gewöhnung in den Jahrgängen 1 und 2 gehen 
die Kinder im 3. und 4. Schuljahr nur noch im absoluten Ausnahmefall. Darauf 
achten die jeweiligen Lehrer in den Klassen. 

 
o Sind die Toiletten verschmutzt, sagt das Kind der Lehrkraft sofort Bescheid. Nur 

so kann man direkt nach dem Verursacher suchen. 
o Sollte es bezüglich der Toilettenhygiene vorübergehend zu Problemen kommen, 

können in einzelnen Klassen oder einem Schulstandort optional ein 
„Toilettenbuch“ bzw. eine „Toilettenampel“ eingesetzt werden. 

 
Toilettengang während der Pause: 

o Die Pausenaufsichten kontrollieren regelmäßig die Toiletten. 
o Der Aufenthalt auf der Toilette ist nur für den Zeitraum des Toilettengangs erlaubt. 

Es darf dort nicht gespielt werden. 
 
Das Hygiene-/Toilettenkonzept wird auf Lehrerkonferenzen evaluiert 
und mit den Eltern auf Elternabenden besprochen. 

 


